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Zentralrave in Körperich nach Beschwerden vorzeitig beendet

Körperich

21° C

12°  C

Jeden Tag Regen, meist 
sintflutartig. Sonst trocken, aber 
fast nie Sonne.

  www.zeltlager-amelsbueren.de

   immer besser betreut

Zitat

Marieke Winkelhaus 
mariekewi00@gmail.com

Alle Tiere im Godendeller Mischwald von der Tollwut genesen

Ihr Draht zu uns:

Körperich • Der böse Wilderer hat die 
Tiere des Waldes mit einer 
gefährlichen Tollwutmutation 
infiziert und will die Zivilisation 
auslöschen. Kinder des Zeltlagers 
stellen sich tapfer der Übermacht 
entgegen.

Schüsse peitschen durch den Wald und 
über den Zeltplatz, bevor der örtliche 
Förster aufgelöst vor Angst in das 
Zeltdorf taumelt. „Ich habe dem Tier 
mehrfach in den Kopf geschossen und 
es trottete einfach davon!“ Es vergeht 
keine Minute bis das Ordnungsamt den 
für den Abend geplanten Rave absagt. 
„Die Tollwut kann auch auf den 
Menschen überspringen, ein Rave wäre 
in dieser Situation viel zu gefährlich.“ 
krächzt der spießige Beamte. Die 
Aufgabe erklärt Förster Heinrich 
nachdem die Spaßbremse von dannen 
gezockelt ist. „Wir müssen das 
Medikament entwickeln, mit dem die 
Tiere geheilt werden.“ Leichter gesagt 
als getan, die erforderlichen Rohstoffe 
befinden sich in dem von den Tieren 
und dem bösen Wilderer kontrollierten 
Gebiet, jeder Grenzübertritt ist

Lagerlexikon

Heute: Gammeln

Klar dass Zeckis und Lillis Zelt besonders 
überzeugt vom Gammeln ist. Gerüchten 
zufolge hauen die Girls sich beim Lesen 
und Reden über Draco Malfoy regelmäßig 
die Nächte um die Ohren.

Gammeln im Lager kommt 
gut an. Zum Verständnis: Es 
geht nicht um gammelnde 
Lebensmittel oder Kinder, die 
die tägliche

Hygiene vernachlässigen,  obwohl 
letzteres durchaus strenger Kontrolle 
bedarf. Die Rede ist von einem Morgen 
ohne Wecken und einen Vormittag ohne 
festen Programmpunkt.

Frauenpower an der befestigsten Grenzanlage: Valeria und Yvie beobachten 
die gefährlichen Tiere bevor das Wilde Land gestürmt wird.

Moritz geht auf Nummer sicher. 
Hygienefreak soll ihn keiner 
nennen.

Lagergelaber

Nach Franz’ Witz von einem 
Walfisch und einem 
Thunfisch, weist Bronko ihn 
belehrend darauf hin, dass 
ein Wal kein Fisch ist. 
„Doch, kennst du keine 
Waleier?“ Ungefragt 
schaltet sich Pumper ins 
Gespräch ein: „Ich habe 
Waleier.“ Der vorlaute Leiter 
wird direkt von Tristan 
eingefangen. „Pumper, die 
dicksten Kokosnüsse 
wachsen an den kleinsten 
Palmen. Denk mal drüber 
nach.“

lebensgefährlich: Die 
Tollwutmutation hat die Tiere des 
Waldes (Gorilla, Tiger, Schaf, 
Katze, Bär und Werwolf) zu 
blutrünstigen Bestien gemacht. „Die 
Sicherheit unserer Soldaten hat für 
uns oberste Priorität“ versichert

Frontex Chefin Panzerpeggy 
„niemand überschreitet ohne 
Peilsender und entsprechende 
Ausbildung die gefährliche 
Grenze.“ Nach erbitterten 
Kämpfen können aber alle 
Tiere

schlafend vom Schlachtfeld 
getragen werden. 
„Yyyyeeeehaaaa!!! Raven!“ freut 
sich Kai mit seiner Lise von der 
Wiese als das Ordnungsamt den 
Rave freigibt. Nach einer 
normalen Party bis 22:15 
kündigt der aus Texas 
angereiste Ravefan John die 
zweite Phase des Raves an. 
„Wir drehen jetzt n bisschen 
weiter auf und feiern hier richtig 
Techno! Wer shufflen kann 
shufflet!“ Und sie shufflen: 
Valeria, Estelle, Luzy, Ewa, 
Bronko. Alle 30 Minuten wird die 
nächste Phase angesagt, bis 
erst die Dorfjugend hoch kommt 
um mitzufeiern und im 
Anschluss die Besitzerin der 
örtlichen Pension im 
Schlafanzug auf der Matte steht. 
Die auf der Homepage 
angegebene „ruhige Lage“ 
stellte sich erst um kurz nach 
halb zwölf ein. Granit, deutlich 
näher als die Pension, bleibt 
ruhig und relaxed.
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Wir sind jetzt seit denke ich 5 Tagen im 
Lager. Am besten hat mir das Spiel 007 
gefallen, natürlich bin ich mit meiner 
Gruppe erster geworden. Ich wurde dazu 
gedrängt hier zu erwähnen, dass die 
neuen Zelte fantastisch sind und wir sehr 
dankbar sind in einem neuen Zelt schlafen 
zu dürfen. Mein zweites Highlight war, 
dass wir seit gestern Formel Ultra die 
zweite Saison spielen, obwohl es erst 
hieß, dass wir es nicht spielen können weil 
es hier zu bergig sei.  Die super tollen 
Leiter haben dass natürlich trotzdem 
hinbekommen. (Für diesen Satz hoffe ich 
auf ein Snickers). Die mit Abstand coolste 
Leiterin ist Marieke, weil sie uns letzte 
Nacht eine neue Luma  und Meierwürfel 
gebracht hat. Dadurch dass wir Formel 
Ultra spielen, habe ich heute keine Stimme 
mehr, weil ich vor Freude geweint und 
geschrien habe, als ich gestern das erste 
mal wieder Bronkislavs Stimme gehört 
habe und dann auch noch ins Team 
Jordan gekommen bin. Meine Zeltleiter 
Manu und Frau Stegemann sind auch sehr 
nett, obwohl Frau Stegemann sich immer 
noch weigert mir Chips zu kaufen. 
Hoffentlich fahre ich nächstes Jahr dann 
zum 3. mal mit.
Grüße Leo

 - Leo Müller

Dienstag,, 13.08.19

Lagertagebuch

Motorsportenthusiasten unter 
sich: Leo Müller im Gespräch 
mit Bronkislav Radak vor dem 
Red Bull Boliden. Im Hintergrund 
Heinz Müller.

Liebes Tagebuch, heute waren wir erst sehr spät wach, denn 
wir durften ausschlafen, da am Vormittag nicht viel 
anstand...dachten wir. Um 13:30 haben wir mit der 
Kofferolympiade angefangen. Kurz nachdem wir fertig waren 
kamen dann die Formel Ultra Sars in unsere Aufräumaction 
geplatzt. Nachdem Bronkislav uns den diesjährigen Ablauf 
der Saison erklärt hatte, haben wir mit den 
Trainingseinheiten in unseren Teams  gestartete. Ich freue 
mich schon auf das große Qualifying. Jetzt gehts erst mal 
zum Abendessen und dann muss ich mich umziehen für 
007.
Grüße Ewa

 - Ewa Maria Wigger

Lagertagebuch

Ewa (r.) mit ihrer Freundin Julie auf dem Zentralrave in Körperich. 
Am Mittwoch hat Ewa ihren 14. Geburtstag gefeiert.

Witzebox

Es kommt nicht selten 
vor, dass ein 
gelangweilter Leiter von 
den Kindern unterhalten 
werden will. Hier die 
Witze, die bislang nicht 
nur einmal erzählt 
wurden.

Wie war die Stimmung in 
der DDR?
Sie hielt sich in Grenzen.
- Franz stellt sein 
historisches Wissen unter 
Beweis

Was ist gelb und guckt 
durchs Fenster?
Die Spannanas.
- Bronko, Pumper, 
Paulina Fredde und 
Janne lachen lauthals 
über Valerias fruchtigen 
Witz

Deine Mutter ist so fett, 
sie prügelt sich mit Enten 
um Brotkrümel.
- Bennet kennt bei 
Sprüchen keine Grenzen. 
Die Pointe bleibt er hier 
schuldig
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Salz, Pfeffer und die Krümel geben ihren Senf dazu.

Küche

Heute: Die Kinder essen (zu) viel

Samstag 07.08.21

Hähnchencurry mit 
Reis
Salat
Riegel aus dem 
Lagershop

„Die Kinder fressen uns die Haare vom 
Kopf!“ hallt es  entrüstet aus der Küche 
von Küchenfee Janne. Besonders 
Chefkoch Steff, der extra für viel Geld 
eingekauft wurde, ist überrascht von der 
Menge, die von den Kindern 
verschlungen wird. Ein Kompliment für 
den Steffkoch und eine 
Herausforderung für unsere 
Einkaufsfahrerin Jolle, die in den ersten 
Tagen den 20 km entfernten Aldi Süd 
und den benachbarten Rewe leer 
gekauft hat. Der kurz vor Ankunft 
abgesoffene Lidl hätte die Rettung sein 
können. Ein Besuch im Großmarkt 
scheint aber. Unumgänglich. 25 kg 
Käse, 22 kg Salami, 120 Liter Milch und 
55 kg Kartoffeln sind nur ein Teil der 
Lebensmittel die ihren Weg in die 
Vorratskammer finden. Trotzdem ist es 
fraglich ob das reicht, bei den Mengen 
die allein Kind Franz pro Mahlzeit 
verdrückt. Frische Luft und viel 
Bewegung fordern ihren Tribut in Form 
von Spaghetti, Burgern und dem neu 
etablierten Tomatenrisotto. 

Wie schön, dass die Fahrt 
zum Großmarkt jedes mal 
ein Abenteuer durch 2 
Länder ist. „ich habe ein 
Achterbahngefühl“ jubelt 
Beifahrer Reide, der sich 
noch nicht ganz von seinem 
Aufenthalt  im T-shirt und 
kurzer Hose im Kühlhaus 
erholt hat.

Dienstag,, 13.08.19

Zeltlager Amelsbüren International

Lagerclassics wie 007, Chaos und Zivilisation spielen sich optimalerweise im Wald. Nein. Man 
muss sagen, ausschließlich im Wald. Um den Kindern diese Klassiker auf keinen Fall vorenthalten 
zu müssen, begibt sich ein Teil der Leiterrunde Jahr für Jahr auf teils atemberaubende und auch 
lebensgefährliche Entdeckungsreisen durch Deutschlands Wälder. In der Südeifel, rund um 
Körperich stellte sich das nun als eine besonders anspruchsvolle Aufgabe heraus. Die schöne 
Aussicht des Körpericher Gipfels glänzt nämlich nicht mit vielen Wäldern, sondern eher mit Pferden 
und steilen Hängen. Für das Spiel 007 ging es dann aber mit einem 40 minütigen Fußmarsch 
durchs Tal rüber zum Nordhang in Luxemburg. Die Rechnung ging leider nicht voll auf, denn die 
nicht berechenbare Variable des Försters bzw. der Jagdaufsicht stellten sich als äußerst 
vorgeschädigter Zeitgenossen heraus. Mit einem herzlichen „Ham se sich verlaufen?“ nach 
entspannter Vollbremsung wurde Leiter Reide 10 Minuten nach Spielbeginn im Wildschweingebiet 
willkommen geheißen. Ein paar aggressive Wortwechsel später stand das Spiel kurz vor Abbruch. 
Die Wildschweine würden vertrieben werden. Da die Leiter aber, wie bei jedem Spiel, die Kinder zu 
Disziplin und regelkonformem Verhalten anleiten, war sich die Spielleitung schnell einig, zu Ende 
zu spielen. Ende vom Lied: Randalierende Körpericher traten Nächte zuvor Futternäpfe und Co. im 
Wald um und sorgten für großen Unmut bei Körperichs Scharfschützenelite. Verständlich. Mit dem 
Bürgermeister auf unserer Seite und am Ende doch noch aufklärenden Gesprächen bleibt die 
Leiterrunde tiefenentspannt. Anzeige ist raus.

Zeltplatz

Luxemburg
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Jol€€€n Industries Ltd. HM Motorsport AG H. Hacker Timber AG

Nach dem Panikverkäufen, vor dem 
Hintergrund der tierischen 
Tollwutpandemie und temporären Absage 
des margenträchtigen Zentralraves, 
gewinnen, nach starken Quartalszahlen, 
die Bullen die Oberhand. Der Kurs der 
Vorzugsaktie wird insbesondere auch 
durch die Einstufung von Jol€€€n 
Industries als Teil der kritischen 
Infrastruktur weiter angetrieben. Die 
horizontal integrierte Limited mit Sitz in 
Körperich spielte mit ihren Peilsendern, 
Antennen und Tragedecken eine 
entscheidende Rolle in der Bekämpfung 
des bösen Wilderers. Ob die im 
Produktportoflio befindlichen Raves 
zukünftig auch als systemrelevant 
eingestuft werden wird derzeit auf höchster 
Ebene diskutiert. Erbitterter Gegner der 
Einstufung Karl Lauterbach wird sich auf 
einen Schlagabtausch mit Kai und Lise 
von der Wiese einstellen müssen.

Kaufen

Halten

Verkaufen

21

5

2

Die seit dem Sprung auf das Parkett 
zunächst mit Zurückhaltung der Investoren 
gestrafte Aktie gewinnt im zweiten Quartal 
2021 deutlich an Momentum. Nach der 
wegen der Coronapandemie abgesagten 
Saison 2020 verleiht die Ankündigung, dass 
die Formel Ultra Saison 2021 trotz des 
schwierigen Terrains stattfinden wird, der 
Aktie den verdienten Schwung. Der 
Rennsportspezialist aus Westfalen steht 
überdies kurz vor dem Abschluss der 
Verhandlungen um die Renovierung der 
Rennstrecken in Spa und Montreal. Trotz 
der bereits sehr hohen Bewertung sehen 
die Analysten weiterhin Potential. „HM 
Motorsport ist unangefochtener Marktführer 
in der Motorsport Branche. Die Firma kann 
die Preise nahezu nach belieben diktieren 
und zeichent sich durch solide Governance 
aus.“ schätz ZAR Kapitalmarktstrategin Lilli 
B. die AG unter dem Vorstandsvorsitzenden 
Heinz Müller ein.

Kaufen

Halten

Verkaufen

18

7

3

Der starke Anstieg des Holzpreises 
an der Körpericher Terminbörse 
lässt die Aktie des 
Forstwirtschaftsunternehmens sich 
zu neuen Höchstpreisen 
aufschwingen. Nachdem die Flora- 
und Faunaexperten aus dem 
beschaulichen Bersenbrooklyn 
sowohl die NATO als auch Frontex 
in der tierischen Tollwutpandemie 
berieten, sorgen Gerüchte über eine 
eigene Beratungssparte für 
Goldrauschfantasien bei den 
Aktionären. Jeder Kursrückgang 
wird als Einladung zum Nachkaufen 
angesehen. „Der 
Eichenprozessionsspinner hat uns 
letztes Jahr stark zugesetzt. 
Inzwischen ist der Wald gesund und 
vor allem gut gewässert. Wir 
korrigieren die Gewinnprognose für 
das dritte Quartal stark nach oben.“ 
freut sich CEO Hackthor.

Kaufen

Halten

Verkaufen

20

2

1
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„Nur inne Arme“ schallt es über den Platz. Wie so oft 
beobachtet Tilo Gadau den so genannten Pumper dabei, 
wie er seiner Dummheit freien Lauf lässt. Der Gas-Wasser-
Installateur und höchst engagierte Leiter Tilo ist bekannt für 
durchdachte Entscheidungen und zuverlässiges Handeln, 
wohingegen bei Pumper auf leere Worte häufig nur ein 
Latisimus-Flex folgt. Trotz ambivalenter 
Charaktereigenschaften scheinen die beiden eine fast 
schon innige Beziehung zueinander zu haben, wobei nie 
ganz klar ist, ob Pumpers Liebe zu Tilo auch 
gleichermaßen erwidert wird oder ob man von einer 
toxischen Abhängigkeit sprechen kann. Was die beiden 
nun schon seit Jahren verbindet und wie viel liebevolle 
Zuneigung hinter den doch eher groben Dialogen steckt, 
fanden wir im großen Leiterinterview heraus.

ZAR: Wie würdest du, Tilo Gadau, deine Beziehung zu Lars 
Janning aka Pumper beschreiben?

Tilo: Auch wenn es für die meisten anders scheint, Pumper 
erfüllt mir den Traum einer perfekten Beziehung. Mir gibt es 
einfach wahnsinnig viel, wenn der Junge in meiner Nähe 
ist, da bin ich auch bereit die eine oder andere Dummheit 
von ihm auszubügeln.

ZAR: Pumper, was bekommst du bei Tilo, was andere dir 
nicht bieten können?

Pumper: Tilo hat einfach ein wahnsinnig gutes Gespür 
dafür, was ich gerade brauche. Häufig ist es die 
Konfrontation mit der Wahrheit durch einen asozialen 
Spruch, welche mich antreibt. Es gibt aber auch Momente, 
in denen er mir durch kleinere Gesten, Wertschätzung 
entgegenbringt. Mein persönliches Highlight ist es, wenn er 
mir den Schlafplatz auf seiner Luma anbietet, das ist für 
mich Geborgenheit. Fast so schön wie, wenn Lucky mich 
wärmt.

Dienstag,, 13.08.19

Interview

Redaktion: Pumper, auf einer Skala von 1 bis 10 hast du 
dich in der Vergangenheit schon mal als 6 bewertet. Wenn 
du weder schön noch besonders clever bist, was trägst du 
dann zu eurem berühmten zweier Gespann bei?

Pumper: Ich bin relativ süß und mein Bizeps ist 
unverwechselbar.

Tilo: Dem muss ich tatsächlich zustimmen. Hinzu kommt, 
dass der Unterhaltungsfaktor, wenn Pumper anwesend ist, 
enorm hoch ist. Da werden dann auch schon mal 1kg 
Quark zum Frühstück verspeist, wenn Bronko ihn nur im 
richtigen Ton dazu herausfordert. Solange ich mich darauf 
verlassen kann das Pumpi sich auf jede noch so dumme 
Wette einlässt, bin ich bereit das eine oder andere mal für 
ihn mitzudenken.

ZAR: Tilo, was sagst du dazu, dass Pumpi seine Klausur 
geschoben hat und jetzt doch im Lager mit dabei ist.?

Tilo: Erstmal bin ich natürlich überglücklich und muss 
gestehen, dass ich auch etwas Pippi in den Augen hatte als 
er dann am Mittwoch tatsächlich vor mir stand. Doch bei 
aller Liebe, der Pumperhype, welcher von Moritz und 
seinem Zelt ausging, war völlig übertrieben. Da stehen 
Erwartungen im Raum, denen wird er niemals gerecht 
werden können. Hinzu kommt, dass die Priorisierung von 
Anfang an klar sein sollte. Zeltlager kommt vor jeglichen 
Uniklausuren, da versteh ich die Frage nicht. Naja, manche 
Erfahrungen muss man wohl selber machen. Der Junge 
hat’s halt nur inne Arme.

Redaktion: Pumper, woher die Veranlagung zu den starken 
Oberarmen?

Pumper: Ganz klar von meiner Oma Livi, die hat damals 
auch unsere Tischtennisplatte von Mordor nach 
Ebermannstadt geworfen.

ZAR: und was machst du wenn deine Oma oder Tilo mal 
nicht in der Nähe sind?

Pumper: Das sind natürlich besonders schwere Tage für 
mich, aber zum Glück ruft Tante Annie mich regelmäßig an, 
um nach mir zu hören.

ZAR: Na du scheinst ja ein richtig süßes Zuckerpüppchen 
zu sein.

Pumper (l.) mit seinem Kumpel Tilo
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Welcher ist der wichtigste Gegenstand im Koffer?
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Förster Heinrich (CEO Hacker Timber, oben) 
muss sich noch an die modernen 
Karrieremädels Joleen (CEO Jol€€€n 
Industries, oben links) und Flintenuschi 
(NATO Generalsekretärin, rechts) gewöhnen. 
Doch müssen sie zusammenarbeiten um die 
Tollwutpandemie zu besiegen, jeder aus 
seiner eigenen Motivation heraus. Joleen für 
das Geld, Heinrich für die Tiere, Flintenuschi 
für die Ehre. Nutznießer sind Kai und Lise 
von der Wiese (Raver, links), die schon 
nachmittags nur den Zentralrave am Abend im 
Kopf haben.

Chaos aus der Sicht von Fredde: Der zwei Meter Hühne ist fünf 
Tage nach seiner Meniskus-OP ins Lager angereist und läuft schon 
wieder so gut wie letztes Jahr. Damals war der Knöchel nicht ganz 
in Ordnung. Zum Lauf gegen Bronko konnte Fredde deswegen 
nicht antreten. Glück gehabt, hätte ne richtige Klatsche gegeben.

Die Ravearena in Körperich 
vor dem Ansturm. Flatterband 
warnt vor dem „Dance Event“. 
Es dauert nur wenige Minuten 
und die Tanzfläche ist picke 
packe voll. Nach 
Beschwerden aus dem 1 km 
entfernten Dorf wird der Rave 
kurz nach dem Start der 
Phase IV um 23:30 
abgebrochen. 
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